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Antrag des Schulausschusses aus dem Änderungsantrag  der Eltern-, Schüler- und 
LehrkräftevertreterInnen im Schulausschuss ( DS Nr.  0974/2013) zum Dringlichkeitsantrag der 
CDU zu einer Resolution zur Fortführung des Projekt es "HannoverGEN" (DS-Nr. 0603/2013)

Antrag, zu beschließen:
Der Rat der Stadt Hannover fordert den Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Hannover 
o.V.i.A. auf, sich für eine sinnvolle Nachnutzung der bereits ausgestatteten Gen-Labore im 
Sinne pluralistisch ausgerichteter Bildungsinhalte einzusetzen. Als Voraussetzung muss ein 
neues Unterrichtskonzept entsprechend der Kerncurricula erarbeitet und die Finanzierung 
durch das Kultusministerium und den Schulträger sichergestellt werden.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Ein mögliches Unterrichtskonzept würde sich an beide Geschlechter richten.

Kostentabelle
Es handelt sich um einen Antrag des Schulausschusses. Von dort aus sind Kostenangaben 
nicht genannt worden. Die Verwaltung kann mögliche finanzielle Auswirkungen zur Zeit 
nicht beziffern.

Begründung des Antrages
Der Antrag resultiert aus dem Änderungsantrag der Eltern-, Schüler- und 
Lehrkräftevertreterinnen im Schulausschuss (DS-Nr. 0974/2013- s. Anlage 1) zum 
Dringlichkeitsantrag der CDU zu einer Resolution zur Fortführung des Projektes 
"HannoverGEN" (DS-Nr. 0603/2013). Der Änderungsantrag Nr. 0974/13 wurde mit 13 Ja-, 
3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung in der Sitzung des Schulausschusses am 24.04.2013 
beschlossen.
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